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1.
Rückblick

Generalversammlung vom 
17.09.2022



Highlights

IRU neu auch in den Primarschulen St. Karli und 
Fluhmühle

IGL hat neues Logo und eine moderne Webseite

Verbesserte Zusammenarbeit zwischen Moscheen 
und IGL sowie regelmässige Ratssitzungen

Intensivierung der Beziehungen mit anderen 
Religionsgemeinschaften

Beziehungsaufbau mit “Brückenbauer”

Rückblick

Ungeplantes

Extremismus-Vorwürfe gegen 
dem Imam Krienser Moschee 
und Einberufung der 
Medienkonferenz

Krisenmanagement rund um 
die Covid 19 Pandemie

Rücktritt von Kassier Tunjay und 
Präsident Petrit



Im Sinne der Entscheidung von der letzten GV am 24.03.2018 hat sich die IGL auf 
die Professionalisierung ihrer Arbeit und die Kommunikation nach aussen und 
innen konzentriert. Folgende Aktivitäten können aufgezählt werden:

● Erstellung der neuen IGL- Website
● Zusammenarbeit mit DISG-Stelle
● Angebote für Jugendliche (JML - Junge Muslime Luzern)
● Beziehungsaufbau mit Medien
● Corona-Massnahmen in Zusammenarbeit mit Kanton und Kirchen

Beteiligung an der “Woche der Religionen” 06.11.2021
Unterzeichnung Karte “Mut”

● Ausarbeitung “Frieden ist …”
● Tag der offenen Moscheen

 

Durchgeführte Aktivitäten



Professionalität aufbauen

Kommunikation stärken

Ziele und Strategie

Fokus auf 
Bedürfnisse 

und 
Interessen 

der IGL 
Mitglieder

Leistung

Beziehung

Kompetenz

Schnelligkeit

Kontakt

Sympathie

Um die Interessen der 
Muslime im Kanton Luzern 
besser vertreten zu können,
müssen wir uns in zwei
Bereichen stark einsetzen:

● Kompetent und effizient 
nützliche Projekte 
realisieren

● Vertrauen und Akzeptanz 
nach innen sowie nach 
aussen gewinnen



2. 
2.

2.
Dienstleistungen



Dienstleistungen

Die IGL bietet verschiedene 
Dienstleistungen an, die auf den 
nächsten Seiten näher präsentiert 
werden. Gemeint sind damit zum 
einen Angebote für Muslime und 
zum anderen Angebote für 
interessierte Nicht-Muslime.

❏ Islamischer Religionsunterricht
❏ Islamische Seelsorge
❏ Grabfeld für Muslime
❏ Interreligiöser Dialog
❏ Innermuslimischer Dialog
❏ Moscheeführungen





Islamischer Religionsunterricht

Allgemeine Situation
Im neuen Schuljahr 2021 werden in 
Ebikon, Kriens und der Stadt Luzern 
insgesamt 14 Klassen von vier 
Lehrpersonen unterrichtet. Der IRU wird 
pro Klasse einmal in der Woche 
angeboten. Die Standorte befinden sich 
in folgenden vier Schulhäusern:

Schulhaus Sagen, Ebikon
Schulhaus Feldmühle, Kriens
Schulhaus Fluhmühle, Stadt Luzern
Schulhaus St. Karli, Stadt Luzern.

Finanzierung
Der Grossteil der Finanzierung wird über 
Spenden abgedeckt. Derzeit kommen 
Spenden zum einen von einer Stiftung, 
welche für die Jahre 2021 - 2023 einen 
Geldbetrag gesprochen hat und zum anderen 
über Kleinspenden von Kirchen, weiteren 
Stiftungen und Moscheen. Auf Initiative der 
Moscheen hin wurde anfang Jahres eine 
Spendenaktion koordiniert und durchgeführt. 
Diese Aktion war erfolgreich und es wird auf 
wiederkehrende Spendenaktionen gehofft.



Zusammenarbeit mit Schulleitungen
Jede IRU-Lehrperson muss eigeninitiativ auf die Schulleitung zugehen. Es wird 
jedes Jahr schwieriger, ein Zimmer in den Schulhäusern zu bekommen. Die 
Kommunikation ist teilweise ungenügend, da Informationen (z.B. 
Corona-Massnahmen) nicht bis zu den IRU-Lehrpersonen gelangen.

Elternarbeit
Die Kommunikation mit den Eltern funktioniert grösstenteils gut, auch dank 
Gruppenchats. Die IRU-Lehrpersonen müssen manche Eltern teilweise mehrmals an 
die Bezahlung vom Elternbeitrag erinnern.

Islamischer Religionsunterricht



Anmeldungen
Es ist ernüchternd, dass in Luzern nur wenige Kinder für den IRU angemeldet 
wurden, obwohl der IRU dort in zwei Schulhäusern präsent ist. Die Problematik 
der geringen Anmeldezahlen wird noch mit Ursula Koller (Bildungsdepartement) 
thematisiert. Vielleicht besteht das Interesse für das IRU-Angebot in anderen 
Schulhäusern.

Schwerpunkte 2022
Finanzen: Es wird weiterhin nach finanzieller Unterstützung gesucht.
Anmeldezahlen: Das IRU-Angebot muss breiter kommuniziert werden, um mehr 
Anmeldungen von muslimischen Kindern zu generieren. Es sollen dafür u.a. 
soziale Medien genutzt werden und die Zusammenarbeit mit den Moscheen.

Islamischer Religionsunterricht





Allgemeine Situation
Zwischen März 2020 und Ende 2021 mussten Besuche bzw. Sitzungen gekürzt 
oder sogar abgesagt werden. Einzelne Sitzungen konnten via Zoom durchgeführt 
werden. Bei dringenden Fällen wurde telefonisch Auskunft gegeben und 
Lösungen gefunden. Vor der Pandemie fanden durchschnittlich 50 Besuche statt, 
seit der Pandemie hat sich diese Anzahl halbiert.

Finanzierung
Die freiwillige Arbeit der Seelsorger*innen wird bisher nicht finanziell vom LUKS 
unterstützt. Jedoch bezahlt es die Parkgebühren und als Dankeschön gibt es 
jeweils Ende Jahr ein gemeinsames Abendessen.

Islamische Seelsorge



Zusammenarbeit mit KSLU

Aktuell besteht unser Team aus 9 Seelsorger*innen und gemeinsam mit zwei 
weiteren Seelsorger*innen vom LUKS finden Sitzungen statt, in denen geschaut 
wird, was wir besser machen können (zum Beispiel bei Notfällen oder bei 
todkranken Patienten usw.).

Unser Team

Aktuell sind fünf Frauen und vier Männer aus verschiedenen Nationalitäten 
(Bosnien, Türkei, Albanien, arabische Länder) in der Gruppe aktiv. Zwei davon sind 
Imame, einer davon mit einer Zusatzausbildung in Muslimischer Seelsorge an 
einer schweizerischen Universität (Bern). 

Islamische Seelsorge



Aktuelle Teammitglieder

Cazim und Hanna Mehmedovic für die bosnischsprachigen Muslim*innen
Kadir und Hanife Eskin für die türkischsprachigen Muslim*innen
Abdulkerim Sadiku und Emine Sopi für die albanischsprachigen Muslim*innen
Baschir Anwoer und Halima Khader für die arabischsprachigen Muslim*innen
Sumayah Basamallah für die restlichen bzw. deutschsprachigen Muslim*innen

Die beiden Seelsorge-Mitglieder vom LUKS sind:

Philipp Aebi Seelsorger 
Renate Förster (Nachfolgerin von Susann Schüepp Brunner, welche als 
Teamleiterin Nachfolgerin von Nana Amstad gewählt wurde)

Islamische Seelsorge



Anmeldungen

Kadir Eskin erhält als Koordinator der islamischen Seelsorge vom 
Spital-Seelsorgeteam telefonische Auskünfte und leitet diese an die zuständige 
Person weiter. Notfälle oder spezielle Fälle werden gemeinsam koordiniert.

Das Seelsorge/Care-Team kann via Pflege oder via Telefonnummer 041 205 11 11 
erreicht werden.

Ebenso können Patient*innen ihren Besuchswunsch elektronisch mitteilen. Dazu 
kann das Kontaktformular auf der IGL-Website https://www.igl-luzern.ch/kontakt 
genutzt werden. Die eingegebenen Daten werden vertraulich behandelt.

Islamische Seelsorge



Schwerpunkte 2022-2023

Es sollen wieder vermehrt Besuche durchgeführt werden können, so wie es vor 
der Pandemie möglich war.

Islamische Seelsorge





Allgemeine Situation

Seit Juni 2008 können Luzerner Muslim*innen auf dem Friedhof Friedental nach 
Mekka gerichtet und nach islamischen Ritualen bestattet werden. 

Beim muslimischen Grabfeld (Grabfeld 15) handelt es sich um ein Erdbestattungs- 
Reihengrab. Es können sich dort Muslim*innen aller Glaubensrichtung bestatten 
lassen, die zuletzt in folgenden Gemeinden des Kantons Luzern wohnhaft waren: 
Dierikon, Ebikon, Emmen, Kriens, Luzern, Root und Rothenburg. 

Momentan sind von insgesamt 250 Grab-Plätzen 66 Plätze belegt. Davon sind 16 
Kinder- Grabplätze und 50 Erwachsene-Grabplätze. 

Weitere Infos sind auf der IGL Website www.igl-luzern.ch/grabfeld-fuer-muslime zu 
finden. 

Grabfeld für Muslime



Finanzierung

Zur Zeit ist die Finanzierung nicht gelöst. Die am Anfang des Projektes definierten 
Bestattungsgebühren werden der hinterbliebenen Familie in Rechnung gestellt. 
Andere Kosten, wie z.B. das Waschen und Imam-Dienste sind (noch) nicht 
transparent geregelt.

Zusammenarbeit mit Friedhofs-Administration

Die Zusammenarbeit mit der Administration wurde in den letzten zwei Jahren 
verbessert. Die neu angemeldeten Todesfälle sind regelmässig der IGL gemeldet 
worden.

 

Grabfeld für Muslime



Unser Team

Muhamed Sabanovic
Es wird dringend nach Verstärkung gesucht

Schwerpunkte 2023-2025

Aktuell sind wir dabei, den Ablauf jeder neuen Janaza zu optimieren. Die 
langfristige Lösung für die Erweiterung des Grabfeldes für Muslime wurde 
angesprochen.

 

Grabfeld für Muslime





Allgemeine Situation

Jedes Jahr wird an der Organisation von interreligiösen Veranstaltungen und 
Projekten mitgeholfen. Diese wollen Raum schaffen für Begegnung, 
Auseinandersetzung und Verständigung.

Nähere Infos sind auf www.luzerner-religionsgemeinschaften.ch nachzulesen.

 

Interreligiöser Dialog



Vergangene Veranstaltungen:

Juni 2021: zwei Workshops der Luzerner Religionsgemeinschaften
März 2022: Interreligiöses Friedensgebet für die Ukraine                                         
Juni 2022: Tag der offenen Moscheen

Jährlich stattfindende Veranstaltungen:

Interreligiöse Friedensfeier (während der “Woche der Religionen”) 
Was isSt Religion (während der “Woche der Religionen”) 
Frauen Dialog muslimisch-christlicher Frauenabend 

 

Interreligiöser Dialog



Unser Team

Izeta Saric
Petrit Alimi
Ajla Alimi
Muhamed Sabanovic

Schwerpunkte 2022-2023

Der Schwerpunkt für dieses Jahr ist die Vorbereitung der interreligiösen 
Veranstaltung “Unter einem Dach” in Luzern. Sie findet alle zwei bis drei Jahre 
statt. Am Mittwoch, 28.09.2022 ist das Datum der diesjährigen Veranstaltung.

 

Interreligiöser Dialog





Allgemeine Situation

Der innermuslimische Dialog wird sehr geschätzt und begrüsst. Mehrheitlich wird 
erwünscht, dass sich die Moschee- und Vorstandsmitglieder häufiger gegenseitig 
in den Moscheen besuchen, so dass es einen aktiven Austausch zwischen den 
Moscheen gibt.

Finanzierung

Die meisten Moscheen haben leider mit finanziellen Problemen zu kämpfen. 
Durch die Pandemie wurde die Situation zusätzlich erschwert. Die Arbeit des 
Vorstandes wird auf freiwilliger Basis geleistet. An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an alle Helfer. 

 

Innermuslimischer Dialog



Zusammenarbeit mit den Islamischen Vereinen

Wir durften in den letzten drei Jahren diverse Kontakte pflegen und interessante 
Gespräche führen. Seit 2018 bemüht sich die IGL den Rat Islamischer 
Organisationen gemäss den Statuten aufzubauen. Es ist in den letzten zwei Jahren 
gelungen, die Ratssitzungen regelmässig quartalsweise durchzuführen. Wir 
werden zukünftig weiterhin versuchen, den Dialog zu stärken und die 
gemeinsamen Ziele umzusetzen. 

Veranstaltungen im 2022
Im Frühling 2022 wurde eine erfolgreiche Sammelaktion für den IRU (Islamischer 
Religionsunterricht) durchgeführt. Am 10. April, während dem Ramadan, wurde 
ein gemeinsamer Iftar in der Bosnischen Moschee durchgeführt.

 

Innermuslimischer Dialog





Das Interesse an Moscheeführungen ist sehr gross. In den meisten 
Fällen wurde die Bosnische Moschee präsentiert, aber auch andere 
Moscheen haben diesen Service angeboten.

Die Anfragen für eine Moscheeführung vor der Pandemie waren 
verständlicherweise deutlich mehr.

Wir durften jeweils mit der Unterstützung unserer Schwester Izeta 
Saric rechnen. Dafür bedanken wir uns.

 

Moscheeführungen
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3.
Freizeitangebote



Freizeitangebote

Mit Freizeitangeboten sind jene 
Aktivitäten der IGL gemeint, welche 
an erster Stelle an Muslime gerichtet 
sind.

Auf den folgenden Seiten 
präsentieren wir bereits 
durchgeführte Aktivitäten, wie auch 
die Möglichkeiten, neue Aktivitäten 
zu initiieren.

❏ Für Kinder
❏ Für Jugendliche
❏ Für Erwachsene



IFL - Islamischer Frauenverein Luzern

Der Islamische Frauenverein Luzern organisiert unter anderem auch 
Aktivitätsangebote für Kinder. Im 2021 wurde zum Beispiel ein Kinderprogramm 
mit Workshops für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren in der Moschee 
Barmherzigkeit durchgeführt.

 

Für Kinder



JML - Junge Muslime Luzern

Die Gruppe ist im Frühling 2020 entstanden und hat das Ziel, Aktivitäten für 
jugendliche Muslime vom Kanton Luzern zu organisieren. 

Die erste Aktivität fand im Sommer 2020 statt. Zusammen mit einer motivierten, 
jugendlichen Gruppe wurde eine tolle Bergwanderung auf dem Bürgenstock 
durchgeführt.

Bei der letzten Aktivität haben sich die Jugendlichen für ein gemeinsames, feines 
Raclette-Essen im Moschthüsli in Kriens getroffen.

Die Gruppe wird weiterhin Angebote organisieren. Gerne dürfen sich Interessierte 
melden, welche das Organisationsteam unterstützen wollen.

 

Für Jugendliche



IFL - Islamische Frauenorganisation Luzern

Die IFL organisiert drei bis viermal jährlich verschiedene Angebote und Anlässe 
für muslimische Frauen und Kinder im Kanton Luzern.

Mrs. Sporty Emmen

Als IGL-Mitglied erhalten Frauen spezielle Konditionen im neu eröffneten Mrs. 
Sporty in Emmen, dem Fitnessstudio für Frauen. 

Mehr Infos direkt unter https://www.mrssporty.ch/club/emmen/ten 

 

Für Erwachsene



In Kooperation mit Moscheevereinen sind folgende Angebote möglich:

Vorlesungen zu religiösen Themen

Spenden für humanitäre Zwecke

Sprachkurse (z.B. Arabisch, Quranlesen)

Sportliche Anlässe

 

Für Erwachsene
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4.
Finanzen



Finanzbericht



Budget - Jährliche Ausgaben 2023-2025
basierend auf Strategie- und Aktivitätsplan (siehe nächste Rubrik Nr. 5)

Aufgabenbereiche Pensum

IGL Geschäftsstelle 10%
Islamischer Religionsunterricht (IRU) 40%
Seelsorge 20%
Innermuslimischer Dialog (IMD)
Interreligiöser Dialog (IRD)
Muslimischer Friedhof
und andere Aufgaben

10%

TOTAL 80%
Stundensatz CHF 30.-
Stunden im Jahr 2’000
HR Kosten CHF 48’000.-
Material CHF  2’000.-
TOTAL CHF 50’000.-

Die IGL Services sollen aufrecht erhalten 
werden.
Neue Projekte werden separat budgetiert

Seit fünf Jahren stehen der IGL CHF 
100’000.- zur Verfügung. Das Geld soll 
sinnvoll eingesetzt werden.

VORSCHLAG zur Abstimmung

Während den nächsten 3 Jahren sollen 
jährlich CHF 15’000.- für die 
Sicherstellung der IGL Services eingesetzt 
werden.

Spenden 50% CHF 25’000.-
Bezahlte Arbeit 25% CHF 12’000.-
Freiwillige Arbeit 25%
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Aktivitätenplan



Aktivitätenplan 2023-2025

❏ Professionalisierung
❏ IGL Geschäftsstelle
❏ Seelsorge

❏ Jugendprojekt
❏ Öffentlich-rechtliche Anerkennung

❏ Neue Auslegeordnung
❏ Luzerner Religionsgemeinschaften

❏ Islamisches Gemeindezentrum



IGL Geschäftsstelle

Die Einrichtung einer IGL-Geschäftsstelle stellt einen weiteren und wichtigen 
Schritt in Richtung der Professionalisierung der IGL dar. 

● Anlaufstelle für die Muslim*innen im Kanton Luzern
● Kontaktstelle für die Öffentlichkeit

Zu den Aufgaben der Geschäftsstelle gehört die Erledigung von administrativen 
Arbeiten. Dazu zählen hauptsächlich die Entgegennahme von Anrufen und die 
Bearbeitung von Emails. Dadurch wird der Vereinsvorstand entlastet und kann sich 
auf seine Aufgaben konzentrieren und gezielt mitarbeiten.

Die langfristige Finanzierung muss gelöst werden.

 

Professionalisierung



Seelsorge

Die Seelsorge ist eines der wichtigen Elemente des Islams mit dem Ziel bedürftige 
Menschen in schwierigen Situationen zu helfen und zu unterstützen.

● Erziehung
● Krankheit
● Krisen
● Alter

Bestehendes Angebot (Besucherdienst in KSLU und Grosshof) soll 
professionalisiert und erweitert werden (Jugendberatung und Altersheime).

Die langfristige Finanzierung muss gelöst werden.

 

Professionalisierung



Muslimischer Jugenddialog

Nach der Primarschule steht auf kantonaler Ebene für Jugendliche und junge 
Erwachsene kein spezifisches Angebot bereit. Der Austausch und der Dialog mit 
gleichaltrigen Muslim*innen ist allerdings für die Entwicklung der eigenen Identität 
wichtig.

● Kantonale muslimische Jugendfachperson
● Antworten auf Lebens- und/oder Glaubensfragen
● Vier bis fünf Veranstaltungen, vielleicht auch «Jugendtreffpunkt»
● Moscheevereine, UNI Luzern, Hochschule Luzern – Soziale Arbeit, DISG Kanton 

Luzern, Brückenbauer der Kantonspolizei Luzern

Die Finanzierung durch Sicherheitsverbund Schweiz (50%), Kanton Luzern, 
Gemeinden, Stiftungen, Kirchen und IGL (50%).

 

Jugendprojekt 2023



Vorstoss für neue Auslegeordnung

Eine Motion wurde ausgearbeitet und am 25.01.2022 dem Regierungsrat 
eingereicht. Der Regierungsrat wird beauftragt, einen Planungsbericht über den 
Umgang mit der religiösen Vielfalt im Kanton Luzern und die daraus resultierenden 
Entwicklungen, Herausforderungen und Chancen für Politik, Gesellschaft oder die 
Religionsgemeinschaften auszuarbeiten.

Ehemalige Kantonsratspräsidentin Ylfete Fanaj, UNI Luzern, Religionswissenschaftler 
Dr. Andreas Tunger-Zanetti, Luzerner Alt-Stadtrat Ruedi Meyer und IGL Vertreter 
Muhamed Sabanovic.

Die Finanzierung in dieser Phase ist nicht problematisch. Alle Aktivitäten sind mit 
freiwilliger Arbeit gedeckt.

 

Öffentlich-rechtliche Anerkennung



Luzerner Religionsgemeinschaften

Neue Organisation (eventuell Verein) soll gegründet werden, um die öffentliche 
Wahrnehmung der Religionen zu verbessern, gemeinsame Anliegen gegenüber 
Politik und Wirtschaft zu vertreten und gerechte Ressourcenverteilung zu 
ermöglichen.

● UNI Luzern Religionswissenschaftler Dr. Andreas Tunger-Zanetti
● Vertreter diverser Religionsgemeinschaften

Die Statuten werden ausgearbeitet und neue Organisation gegründet.

Die Finanzierung in dieser Phase ist nicht problematisch. Alle Aktivitäten sind mit 
freiwilliger Arbeit gedeckt.

 

Öffentlich-rechtliche Anerkennung



Islamisches Glaubens-, Begegnungs- und Gemeindezentrum

Seit 5+ Jahren sind wir auf der Suche nach geeigneten Platz für unser Zentrum. 
Potentielle Plätze/Objekte gefunden und Anfragen gestellt, jedoch ohne Erfolg.

● Arbeitsgruppe (Ruedi Meier und Muhamed Sabanovic)
● jährliche Patronatskommittee-Sitzungen (Kanton, Gemeinden und Kirchen)
● Austausch mit dem Stadtrat am 11.12.2019
● unzählige Sitzungen mit Gemeinden, Luzern+, Kirchen, Privatpersonen

Die Aktivitäten wurden wegen der Corona, dringenden Aufgaben und fehlender 
Akzeptanz/Unterstützung stark reduziert. 

Priorität für das Projekt (Aufwand/Nutzen) soll überprüft werden und 
die Finanzierung (mehrere Mio. CHF) muss gelöst werden.

 

Islamisches Gemeindezentrum



Teilnahme an der interreligiösen Veranstaltung “Schweigen für den Frieden” am 
27.10.2022 (Schweigeminute)

Teilnahme an der interreligiösen Veranstaltung “Unter einem Dach” am Mittwoch, 
28. September 2022, 18.30–21.30 Uhr in der Kornschütte Luzern

Gesuch für Impulsprogramm beim Bund wurde eingereicht. Bis ende Jahr wird 
das Projektteam verschiedene Ideen und Möglichkeiten ausarbeiten

Meeting mit Rat der Islamischen Organisationen im Herbst

Besprechung mit UNI Fribourg am 20.09.2022 betreffend weitere Seminare

 

Anstehende Ereignisse / Aktivitäten 2022
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Partnerorganisationen



Unsere Partner

Um unsere Ziele zu erreichen und uns für die Interessen der Muslim*innen im 
Kanton Luzern einzusetzen, arbeitet die IGL eng mit diversen 
Partnerorganisationen zusammen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle für die bisherige Zusammenarbeit.

Auf unserer Webseite sind einige davon aufgelistet: 
https://www.igl-luzern.ch/partner


